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Herren Kreisklasse A Gruppe 1

TV Helmsheim IV : FSV Bahnbrücken 
Freitag, 26.11.2021, 20:15 Uhr

Sieg für den TV Helmsheim IV

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TV Helmsheim IV
im Spiel der Herren Kreisklasse A Gruppe 1 gegen den FSV Bahnbrücken beschreiben, der schon
nach 1,5 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:8 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Gamer / Helbig waren im Doppel gegen Richter / Winter
nicht zu stoppen und gewannen recht eindeutig mit 3:0. Zwischenzeitlich mussten Marschollek /
Kiefer zwar einen Satz weggeben, fuhren anschließend ihr Spiel gegen Kolb / Hausknecht aber
trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Buhle / Redelstab waren im Doppel gegen Winter / Winter nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:
0-Erfolg durchs Ziel. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Keine Chancen ließ Achim Marschollek derweil beim 11:9, 11:2, 11:8 seinem Gegner Stefan
Hausknecht. Keinen Zähler beisteuern konnte Lothar Gamer im Match gegen Timo Kolb, das 0:3
verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Alfred Winter zeigte
Joachim Kiefer seinem Gegner die Grenzen auf. Anlaufschwierigkeiten musste Hanns-Jörg Buhlen
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Denis
Helbig gelang es, Simon Winter im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Recht kurzen
Prozess machte dann Klaus Redelstab beim 11:6, 11:2, 11:3 mit Marcel Winter. Beim Stand von 8:1
gingen die Spitzenspieler in die Box. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3
Niederlage jedoch für Achim Marschollek gegen Timo Kolb. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Eher wenig Gegenwehr bekam Lothar Gamer
anschließend beim 3:0 von Stefan Hausknecht. Das war ein souveräner Sieg. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TV Helmsheim IV die Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.12.2021 gegen die
TTF Ruit, während der FSV Bahnbrücken am 03.12.2021 gegen die TTF Obergrombach II antritt.

 Statistik:
 TV Helmsheim IV

Doppel: Gamer / Helbig 1:0, Marschollek / Kiefer 1:0, Buhlen / Redelstab 1:0 
Einzel: A. Marschollek 1:1, L. Gamer 1:1, J. Kiefer 1:0, H. Buhlen 1:0, D. Helbig 1:0, K. Redelstab 1:
0 

 FSV Bahnbrücken
Doppel: Kolb / Hausknecht 0:1, Richter / Winter 0:1, Winter / Winter 0:1 
Einzel: T. Kolb 2:0, S. Hausknecht 0:2, A. Richter 0:1, A. Winter 0:1, M. Winter 0:1, S. Winter 0:1


